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25. Januar: 	 Aaron Asteria	  
14.	März:	 Rhob Cunningham
23. 	Mai:	 Dan Wilde
4. 	 Juli:	 Rita Roof	  
12.	September: 	Monique Mai
7.	 November:	 Gráinne Hunt

© Aleksa Petkovic und Daniele Bellasalma

Pfr. Daniel Johannes Frei liest ausgewählte Texte aus den 
Red Hand Files des australischen Musikers Nick Cave vor.  
Mit anschliessendem Apéro - alle sind herzlich eingeladen!

Donnerstags, 20 – 21 Uhr, Kirche Oberstrass 
Stapferstrasse 58, 8006 Zürich   

Songs and Words 2024 -
Gottesdienste mit Singer-Songwriter



25. Januar: Aaron Asteria 
Viele kennen ihn vom überraschenden Auftritt während Bliggs Headliner- 
Show am Moon & Stars. Andere kennen ihn als Strassenmusiker mit Gi-
tarre und Popliedern in Basel, Bern oder Zürich. Einige erinnern sich an 
seinen Sieg beim MyCokeMusic Soundcheck und seine legendäre Perfor-
mance bei der Siegerehrung auf 3+. Der Schweizer mit englischen Wur-
zeln vereint seine Leidenschaft für Shakespeare und Horrorfilme in explo-
siven lyrischen Meisterwerken und verzaubert sein Publikum mit seiner 
rauchigen Stimme. Seine Texte handeln von magischen Liebesritualen, 
von Waldmonstern und ihrer Einsamkeit und von ganz persönlichen Erleb-
nissen und Emotionen. Schliesslich gibt es für Aaron Asteria nichts wichti-
geres, als sein Publikum an seiner Gefühlswelt teilhaben zu lassen.
www.aaronasteria.com

14. März: Rhob Cunningham
Er ist einer dieser musikalischen Weltenbummler, die mit ihrer Gitarre und 
ihren Songs rastlos ständig unterwegs sind und selten länger irgendwo 
bleiben. Der irische Singer-Songwriter Rhob Cunningham aus Dublin be-
rührt mit einfachsten Mitteln: mit seiner mal glasklaren, dann wieder brüchi-
gen Stimme, mit seiner mit feinstem Fingerpicking bedienten Gitarre und 
seinen Songs, die zwischen entspannender und fiebriger Melancholie pen-
deln. Rhob Cunningham mag zwar auf den ersten Blick ein unspektaku-
lärer Künstler sein, aber eines ist er sicher: Alternative-Folk vom Feinsten 
gepaart mit Charme und Bühnenpräsenz.
http://rhobcunningham.bandcamp.com
facebook.com/rhobcunningham

23. Mai: Dan Wilde
Der Brite Dan Wilde hat sich in den letzten Jahren einen Ruf als „fantasti-
sches Songwriting-Talent“ erworben. Sein umwerfendes Gitarrenspiel mit 
seiner eigenen Art von Folk begeistert Fans in ganz Europa. Dans Texte 
wurden als «zutiefst persönlich und introspektiv, aber fesselnd und cha-
rismatisch» (Folkwords) beschrieben und spiegeln seine Kreativität wider. 
Intim und bewegend, hat Wildes Arbeit eine lyrische Anmut, die schwer 
zu übertreffen ist. Ursprünglich aus Blackpool stammend, lebt Dan jetzt in 
Cambridge – nun macht er auf einer erneuten Tournee auf dem Festland 
Halt in Oberstrass. 
www.danwilde.net 

4. Juli: Rita Roof 
Die Zürcher Sängerin Rita Roof hat eine Ausnahmestimme mit Wieder-
erkennungswert. Das wissen die Stars der Schweizer Musikszene schon 
längst. Denn sie alle haben mit ihr zusammengearbeitet: viele Hits von Lo 
& Leduc, Phenomden, Dodo oder Steff la Cheffe wären ohne Rita Roofs 
einfühlsame Background Vocals so nicht denkbar. Nun tritt die Power-
frau selbst in den Vordergrund. Es entstanden Lieder, wie sie das Leben 
schreibt. So schöpfte Rita aus ihrer persönlichen Erfahrung. Hervorzuhe-
ben ist Rita Roofs Mehrsprachigkeit: die Sängerin bezeichnet Schweizer-
deutsch, Englisch und Spanisch als ihre Muttersprache. So wurden alle 
drei Sprachen in ihr Album “Stimm i mir” eingebaut.
www.ritaroof.ch

12. September: Monique Mai
Begleitet von Gitarre und Mundharmonika erweckt die Dänin Monique Mai 
die Folk- und Akustikszene mit ihrem Werk zu neuem Leben, das sich um 
einen Kern aus starken lyrischen Texten dreht. Das musikalische Univer-
sum von Monique Mai dreht sich um die Präsenz, die sie durch Tourneen 
an stimmungsvollen Orten, bei denen der Kontakt mit dem Publikum im 
Vordergrund steht, unterstreicht. Monique ist ganz und gar eine nordische 
Göttin, die mit Leichtigkeit in die Essenz ihres Wesens eindringt und eine 
fast schamanische Präsenz vermittelt. Sie spielt seit 2012 live auf däni-
schen und internationalen Bühnen und gastiert im September im Kirchen-
kreis sechs. 
www.moniquemai.com 

7. November: Gráinne Hunt
Gráinne Hunt ist eine moderne Folk-Sängerin und Songwriterin aus Irland, 
der die Musik im Blut liegt. Dank ihrer perfekt eingesetzten, fesselnden 
Stimme und brillant gemachten, einfühlsamen Liedern wurde sie schon 
vielfach mit Gesangsikonen wie Tracy Chapman oder Nathalie Merchant 
verglichen.
Wer unverkennbar irisch geprägten Folk mit Tiefgang und gleichzeitiger 
Leichtigkeit liebt, wird sich in Gráinnes Musik verlieben, die in einem Mo-
ment unglaublich melancholisch anmutet und im nächsten vor Optimismus 
strotzt – manchmal sogar beides zur gleichen Zeit.
www.grainnehunt.com


